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Wir verstehen Wasser.

Enthartungsanlage | softliQ:LB, softliQ:LBi mit

Salzbehaltern 75 kg, 200 kg, 700 kg
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= Einfuhrung
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EinfUhrung

Diese Anleitung ist eine Ergénzung zu der Betriebsanleitung der Enthartungsanlagen
softliQ:LB, softliQ:LBi. Diese Anleitung beinhaltet nur Informationen zu den runden
Salzbehéltern.

Entnehmen Sie alle weiteren Informationen der Betriebsanleitung softliQ:LB, softliQ:LBi.

Abbildungen in dieser Anleitung dienen dem grundséatzlichen Verstandnis und kénnen von

der tatsachlichen Ausfiihrung abweichen.

Gultigkeit der Anleitung

Diese Anleitung ist fur folgende Produkte guiltig:

Haustechnik

Enthartungsanlage softliQ:LB50 (Bestell-Nr. 185000300000) — 75 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB70 (Bestell-Nr. 185000310000) — 75 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB100 (Bestell-Nr. 185000320000) — 200 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB100 (Bestell-Nr. 185000140000) — 700 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB120 (Bestell-Nr. 185000330000) — 200 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB120 (Bestell-Nr. 185000150000) — 700 kg

Industrie

Enthartungsanlage softliQ:LB30i (Bestell-Nr. 185000700000) — 75 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB50i (Bestell-Nr. 185000710000) — 75 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB80i (Bestell-Nr. 185000720000) — 200 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB80i (Bestell-Nr. 185000540000) — 700 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB120i (Bestell-Nr. 185000730000) — 200 kg
Enthartungsanlage softliQ:LB120i (Bestell-Nr. 185000550000) — 700 kg

Ausfuhrungen der Enthéartungsanlagen softliQ:LB:

mit runden Salzbehéltern in 75 kg/200 kg/700 kg
mit/ohne Podest

Sonderausfuihrungen, die im Wesentlichen den aufgefihrten Standardprodukten
entsprechen. Informationen zu Anderungen finden Sie in diesen Fallen auf dem
jeweils beiliegenden Hinweisblatt.
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» EinfUhrung

Produktidentifizierung

Salzbehalter

Das Typenschild finden Sie auf dem Salzbehélter.
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Josef-Grunbeck-Str. 1 | 89420 Hoechstaedt | GERMANY

1 CE-Kennzeichnung 6  Spannungsversorgung
Betriebsanleitung beachten 7  Umgebungstemperatur
3 Entsorgungshinweis 8 Betriebsgewicht (gefiillt)
4 Produktbezeichnung 9  Werkstoff
mit Volumen/max. Salzfiillung
10 Bestell-Nr.

5 Abmessungen (geschlossener Zustand)

11 Herstelldatum

grunbeck 5|24



» Produktbeschreibung

2 Produktbeschreibung

Den runden Salzbehélter gibt es in folgenden Ausfuhrungen:

e 75Kkg
e 200kg
e 700 kg

2.1 Produktkomponenten

grunbeck
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Wasserprufeinrichtung
Gesamthérte °dH und °f

Deckel (abnehmbar)

10

Solemengenzahler

11

Anschluss Soleschlauch (& 8,0 mm)

12

Steckerplatine

13

Anschluss Uberlaufschlauch (@ 19 mm)

14

Elektrokabel mit Stecker (6 m lang)

15

Salzbehalter

16

grunbeck

Schutzrohr mit Abdeckung

Schwimmerventil der Filleinrichtung

Solesauglanze

Pegelschalter fur Fullhéhe Nachspeisewasser

Siebbodenplatte

Solefilter (Saugrohrsieb)

Anschluss Fllschlauch (@ 9,52 mm)

Halterung fiir Solemengenzahler
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2.2.1

¢ Produktbeschreibung

Funktionsbeschreibung

Arbeitsweise

Salzbehéalter ohne Salzvorratsanzeige

Die Arbeitsweise ist bei allen Ausfihrungen 75 kg, 200 kg oder 700 kg gleich.

Die Sole wird Gber den Soleschlauch aus dem Salzbehélter gesaugt und mittels
Solemengenzahler erfasst.

Das Arbeitswasser wird Uber den Fullschlauch in den Salzbehélter geflillt. Die Nachspeisung
wird beendet, sobald der Pegelschalter fur Fullhdhe des Nachspeisewassers schaltet.

Im Deckel des Salzbehélters ist standardmafiig kein Voralarm Salzvorrat integriert. Es erfolgt
keine Meldung des Salzvorrats an die Steuerung. Die Mindestfullhdhe des Salzvorrats muss
manuell kontrolliert werden.
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s Transport und Aufstellung
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Transport und Aufstellung

Salzbehalter transportieren

Der runde Salzbehalter besitzt keine Transporthilfe.

~ 700

1  Schlauche und elektrische Leitungen 2 Deckel

1. Stellen Sie vor dem Transport sicher, dass alle Schlauche und Elektroleitungen
vom Salzbehélter getrennt sind.

a Nehmen Sie den Deckel ab.

O
o

2. Transportieren Sie den Salzbehalter zum vorgesehenen Aufstellort.
a Transportieren Sie den Salzbehélter nur im leeren Zustand.
b Transportieren Sie den 700 kg-Salzbehalter mit einer Hilfsperson.

¢ Transportieren Sie den Salzbehélter in senkrechter Position.
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4.1

41.1

s Installation

Installation

Die Installation der Anlage ist ein wesentlicher Eingriff in die Trinkwasserinstallation und
darf nur von einer Fachkraft vorgenommen werden.

Einbaubeispiele

Einbaubeispiel 1 mit Salzbehalter 75 kg

softliQ:LB50/70,
softliQ:LB30i/50i

1  Sicherheitseinrichtung protectliQ Zubehor: Anschluss-Set mit flexiblen

Anschlussschlauchen
4 Kanalanschluss DN 50 nach DIN EN 1717

2 Trinkwasserfilter pureliQ
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Installation

41.2 Einbaubeispiel 2 mit Salzbehalter 200 kg

softliQ:LB100/120 mit Podest
softliQ:LB80i/120i mit Podest

1  Sicherheitseinrichtung protectliQ 3 Im Lieferumfang: Anschluss-Set mit flexiblen

Anschlussschlauchen
4  Kanalanschluss DN 50 nach DIN EN 1717

2 Trinkwasserfilter pureliQ

10|24 grunbeck
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s Installation

41.3 Einbaubeispiel 3 mit Salzbehalter 700 kg

softliQ:LB100/120
softliQ:LB80i/120i

1  Sicherheitseinrichtung protectliQ 3 Zubehor: Anschluss-Set mit flexiblen

Anschlussschlauchen
4  Kanalanschluss DN 50 nach DIN EN 1717

2 Trinkwasserfilter BOXER
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» Installation

4.2
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Lieferumfang prufen

1 Salzbehalter komplett 4  Kabel mit Steckverbinder (6 m)

2 Halterung mit Solemengenzahler 5  Wasserprifeinrichtung Gesamthérte

Soleschlauch (& 8 mm),
3 Fullschlauch (@ 9,52 mm),
Uberlaufschlauch (@ 19 mm)

» Prifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Beschadigungen.
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43.1

s Installation

Sanitarinstallation

Salzbehalter aufstellen und Schlauchanschliisse herstellen

Entnehmen Sie die Vorgangsbeschreibung fir Schlauchanschliisse an der
Enthartungsanlage der Betriebsanleitung im Kapitel 5.4.4.

Anschlliisse am Salzbehalter

1 Soleschlauch Uberlaufschlauch
Anschluss an Solemengenzahler Anschluss am Kanal
Fullschlauch

Anschluss am Schwimmerventil

1. Stellen Sie den Salzbehalter zur Enthartungsanlage so auf, dass die Schlauche
zum Salzbehalter moglichst kurz gehalten werden.

2. Beachten Sie den bengétigten Platzbedarf zum Fillen des Salzbehalters mit
Salztabletten.

a Stellen Sie sicher, dass der Salzbehélter leicht zugénglich ist.

b Stellen Sie sicher, dass die Schlauche und Elektroleitungen sich nicht in
Verkehrswegen befinden.

c Fixieren Sie bei Bedarf die Schlauche und Elektroleitungen.

grunbeck 13|24



» Installation
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Halterung vormontieren

1. Entnehmen Sie die Halterung mit Solemengenzahler aus dem Salzbehalter.
a Ziehen Sie die Halterung nach oben heraus.
b Entnehmen Sie den Beutel mit der Schraubverbindung.

2. Platzieren Sie die Halterung auf den Rand des Salzbehalters so, dass die
vorgebohrten Bohrungen im Salzbehéalter mit den Bohrungen in der Halterung
biindig sind.

3. Fixieren Sie die Halterung mit den Flachkopfschrauben (M5x12), Scheiben und
Muttern.
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s Installation

. Stecken Sie die kurze Schlauchverbindung vom Solemengenzéahler bis zum

Anschlag in die Steckverbindung der Solesauglanze.

. Stecken Sie den Soleschlauch bis zum Anschlag in die Steckverbindung des

Solemengenzahlers.

a Beachten Sie die Durchflussrichtung des Solemengenzahlers.

. Fuhren Sie den Fullschlauch durch die Bohrung des Salzbehalters und stecken Sie

diesen in die Steckverbindung des Schwimmerventils.
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» Installation

4.4
|
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Elektrische Installation

Die Elektroinstallation darf nur von einer Elektrofachkraft durchgefiihrt werden (siehe
Betriebsanleitung und Montageanleitung softliQ:LB, softliQ:LBi).

Steckerplatine

0 | Die Steckerplatine ist werkseitig vormontiert.

1624

1

Pegelschalter 3 Elektrokabel (6 m) zur Steuerung softliQ:LB

Solemengenzahler Steckverbindung mit Kabelverschraubung zur

Gundplatine softliQ:LB

1. Offnen Sie den Schaltkasten der Steckerplatine.

a Schrauben Sie die beiden Schrauben ab und entnehmen Sie den Deckel.
2. Verbinden Sie die Steckkontakte.
3. Schlielen Sie den Schaltkasten.

4. Fuhren Sie das Elektrokabel zur Steuerung softliQ:LB und verbinden Sie die
Steckverbindung mit der Grundplatine (siehe Betriebsanleitung softliQ:LB).
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5.1

« Inbetriebnahme

Inbetriebnahme

Salzbehalter beflllen

1.
2.

Offnen Sie den Deckel des Salzbehélters.

Fillen Sie den Salzbehalter mit Salztabletten.

Empfehlung:

|

»

Fillen Sie den Salzbehalter mindestens halb voll mit Salztabletten.
Maximale Fullmenge:

* 75Kkg (ca. 3 Sacke mit je 25 kg)
» 200 kg (ca. 8 Sacke mit je 25 kg)
» 700 kg (ca. 28 Sacke mit je 25 kg)

a Entsorgen Sie den staubartigen Feinanteil aus dem Sack im Restmull.

Schliel3en Sie den Deckel des Salzbehalters.
Bestatigen Sie die erfolgte Befullung im Inbetriebnahmeprogramm der softliQ:LB.

Das Arbeitswasser wird automatisch in den Salzbehéalter gefillt.
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» Betrieb/Bedienung
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Betrieb/Bedienung

Grundanzeige

2 D 1,23 m¥h
>
-
-

15 °dH

==
>
”

Weich
@“8 Salzmenge ] O‘i;?zgvoaﬁffr @ Guarde—1—(2)

1 8 Salzmenge deaktiviert

2 @ Leckagesensor (Guard) deaktiviert

Die Enthartungsanlage tberwacht in der Ausfiihrung mit Salzbehaltern der Gréfzen 75 kg,
200 kg und 700 kg keine Leckage. Da der hierfur benétigte Leckagesensor (Guard) nicht im
Lieferumgang ist.

Wenn die Salzmenge im Salzbehélter den Mindeststand erreicht, wird dies in der Steuerung
nicht angezeigt und keine Meldung ausgegeben.
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« Betrieb/Bedienung

6.1 Salztabletten nachfullen

0 | Die Salzmenge im Salzbehélter muss immer hdher als der Wasserstand sein.

max.

min. b

1. Prifen Sie regelmafig den Stand des Salzvorrats.
a Der Salzvorrat muss immer hoher als der Wasserstand sein.
2. Fullen Sie den Salzbehalter mit Salztabletten wieder auf (siehe Kapitel 5.1).

3. Dokumentieren Sie die nachgefullte Menge des Regeneriersalzes im
Betriebshandbuch.

grunbeck 1924



7.1

7.1.

Instandhaltung

Instandhaltung

Wartung

1 Halbjahrliche Wartung

» Priifen Sie den Salzstand im Salzbehalter.

HINWEIS Unterschreiten des Mindestfillstands des Salzes

e Hartedurchbruch

» Stellen Sie sicher, dass der Mindestfillstand des Salzes im Salzbehélter
eingehalten ist.

» Salztabletten miissen sich Giber dem Wasserstand befinden.

a Fillen Sie bei Bedarf Salztabletten nach.

b Prifen Sie den Salzzustand — Salz darf nicht verklumpt sein.
Lésen Sie Verkrustungen mit einem geeigneten Werkzeug.

¢ Beurteilen Sie den Salzverbrauch und dokumentieren Sie den Salzverbrauch in
Abhangigkeit vom verbrauchten Wasser im Betriebshandbuch.

Geringe Schwankungen sind normal und lassen sich nicht vermeiden.

20|24

» Verstandigen Sie bei erheblichen Schwankungen des Salzverbrauchs den
Kundendienst.
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7.1.2

« Instandhaltung

Jahrliche Wartung

Entnehmen Sie die genaue Beschreibung der Arbeitsvorgange der Kundendienstanleitung
softliQ:LB, softliQ:LBi.

VORSICHT Austretendes Wasser auf dem Boden

v

Rutschgefahr
Sie kdnnen ausrutschen/stirzen und sich verletzen.
Benutzen Sie personliche Schutzausristung. Tragen Sie festes Schuhwerk.

Wischen Sie ausgelaufene Flussigkeiten umgehend auf.

Stellen Sie vor dem Spuilen des Salzbehalters sicher, dass das Spulwasser frei
auslaufen kann und ordnungsgeman in die Kanalisation abgeleitet wird.

Transportieren Sie den Salzbehélter bei Bedarf zur geeigneten Reinigungsstelle
(siehe Kapitel 3.1.1).

Entfernen Sie restliches Regeneriersalz aus dem Salzbehélter.

a Entsorgen Sie das Regeneriersalz gemaf den ortlich geltenden Vorschriften.

2. Reinigen Sie den Salzbehalter.
700 kg
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Reinigen Sie die Solesauglanze mit dem Solefilter bei Bedarf.
Reinigen Sie das Schwimmerventil der Fulleinrichtung.

Reinigen Sie den Pegelschalter fiir Fullhéhe Nachspeisewasser.
Prufen Sie die Position des Kabelbinders und des Pegelschalters.

Prufen Sie das Rickschlagventil in der Sauglanze auf Funktion.

grunbeck 2124



» Instandhaltung

8. Entkalken oder ersetzen Sie die Sicherheitsventile bei Bedarf.
9. Prufen Sie den Solemengenzéhler auf Salzverkrustungen und Beschadigungen.
a Reinigen Sie den Solemengenzahler bei Bedarf.
10. Prifen Sie den Fullschlauch und Soleschlauch bei Betrieb auf Dichtheit.

11. Prifen Sie die Kabel- und Schlauchdurchfiihrungen auf Beschadigung.

7.2 Verschleil3teile des Salzbehalters

Iﬁ? Wechsel der Verschleil3teile darf nur vom Kundendienst durchgefiihrt werden (siehe
Kundendienstanleitung).

Bestimmte Bauteile der softliQ:LBi (Industrieanlagen) sind hdherem Verschleild ausgesetzt
und sind von der Gewahrleistung auf Verschlei3teile ausgenommen (siehe Kennzeichnung
der Bauteile mit *).
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1 Solemengenzahler * 4 Saugrohr mit Ruckflussverhinderer
2 Schwimmerventil der Filleinrichtung 5 Solefilter (Saugrohrsieb)
3 Pegelschalter fur Flllhéhe Nachspeisewasser

grunbeck

Q-LB_LBi_Salzbehalter 75_200_700kg

BA_100305440000_de_014_softli



Impressum

Technische Dokumentation

Bei Fragen und Anregungen zu dieser Betriebsanleitung
wenden Sie sich bitte direkt an die Abteilung Technische
Dokumentation bei Griinbeck

Email: dokumentation@gruenbeck.de
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Griinbeck AG
Josef-Griinbeck-Stralte 1
89420 Hochstadt a. d. Donau

©  +49907441-0
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info@gruenbeck.de
www.gruenbeck.de

@i
) .&" ;I‘;

Mehr Infos unter
www.gruenbeck.de



http://www.gruenbeck.de/

	1 Einführung
	1.1 Gültigkeit der Anleitung
	1.2 Produktidentifizierung
	1.2.1 Salzbehälter


	2 Produktbeschreibung
	2.1 Produktkomponenten
	2.2 Funktionsbeschreibung
	2.2.1 Arbeitsweise
	Salzbehälter ohne Salzvorratsanzeige



	3 Transport und Aufstellung
	3.1.1 Salzbehälter transportieren

	4 Installation
	4.1 Einbaubeispiele
	4.1.1 Einbaubeispiel 1 mit Salzbehälter 75 kg
	softliQ:LB50/70, softliQ:LB30i/50i

	4.1.2 Einbaubeispiel 2 mit Salzbehälter 200 kg
	softliQ:LB100/120 mit Podest softliQ:LB80i/120i mit Podest

	4.1.3 Einbaubeispiel 3 mit Salzbehälter 700 kg
	softliQ:LB100/120 softliQ:LB80i/120i


	4.2 Lieferumfang prüfen
	4.3 Sanitärinstallation
	4.3.1 Salzbehälter aufstellen und Schlauchanschlüsse herstellen
	Anschlüsse am Salzbehälter
	4.3.1.1 Halterung vormontieren


	4.4 Elektrische Installation
	4.4.1 Steckerplatine


	5 Inbetriebnahme
	5.1 Salzbehälter befüllen

	6 Betrieb/Bedienung
	Grundanzeige
	6.1 Salztabletten nachfüllen

	7 Instandhaltung
	7.1 Wartung
	7.1.1 Halbjährliche Wartung
	7.1.2 Jährliche Wartung

	7.2 Verschleißteile des Salzbehälters


